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Das neue Raubtierhaus
im Zoologischen Garten

(s.Seite 348 dieses Heftes) m -t$aSei

hat modernste heizungs- und lüftungstechnische Einrichtungen, nämlich

O Eine Warmwasser-Pumpenheizung
als genereller Wärmeerzeuger

O Eine Fußbodenheizung
in den Zwingern nach eigenem System

© Eine Luftkonditionierungs-Anlage
vollautomatisch, ohne Verteilkanäle

ERSTELLERIN E.Kalt, Basel
Aktiengesellschaft Telephon (061) 380393

Bureau Muri/Bern: Ing. W. Wettstein, Telephon (031) 40611

Bureau Lausanne: Ing. A. Wirz, Telephon (021) 222325
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Gußantikglas

Gußantikglas ist in seiner Struktur dem alten geblasenen Antikglas ähnlich.
Es steht in etwa 20 Farbabstufungen zur Verfügung und bietet damit die
Möglichkeit zu künstlerischen Verglasungen in Sakral- und Profanbauten.
Farbiges Gußantikglas eignet sich u.a. für die Verglasung von Fenstern,
Türen und Treppenhäusern und beeinflußt je nach Farbauswahl die
Stimmung des Raumes. Es wird außerdem in Zierleuchten und Ampeln
sowie im Möbelbau verwendet.

XiXXX Gußantikglas weiß, gelb, grün, violett, blau, grau

Dicke: 2,8-3,5 mm

Lagermaße: Breiten bis 102/117 cm
Längen bis 150/201 cm

Bezugsquellennachweis und Auskunft:

H. Büchi, Zürich, Waisenhausstraße 4, Postfach 2075, Telefon (051) 23 7921

Agentur für Gußglas GmbH, Düsseldorf, „Haus der Glasindustrie"
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